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Liste der heimischen Gehölzarten für die Gemeinde  

Straßkirchen (Landkreis Straubing-Bogen) 

 
Vorkommensgebiet 6.1, Alpenvorland. Nach Möglichkeit Material von Herkünften 

aus dem Molassehügelland verwenden! 
 
Bei den Baumarten, die dem Forstvermehrungsgutgesetz unterliegen (FoVG* in der Spalte 
Anmerkungen), wird auch Forstware als autochthones Material akzeptiert, sofern sie von 

Erntebeständen aus der ökologischen Grundeinheit 42 (Tertiäres Hügelland sowie 
Schwäbisch-Bayerische Schotterplatten und Altmoränenlandschaft) stammt1. 

 
 

BÄUME: Anmerkungen 

Abies alba Weiß-Tanne FoVG* 

Acer campestre Feld-Ahorn, Maßholder Beerntung evt. örtlicher 
Vorkommen der ssp. 
leiocarpum ausschließen! 

Acer platanoides Spitz-Ahorn FoVG* 

Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn FoVG* 

Alnus glutinosa Schwarz-Erle, Rot-Erle FoVG* 

Alnus incana Grau-Erle, Weiß-Erle FoVG* 

Betula pendula Hänge-Birke, Sand-Birke FoVG* 

Carpinus betulus Hainbuche, Weißbuche FoVG* 

Fagus sylvatica Rotbuche FoVG* 

Fraxinus excelsior Esche FoVG* 

Malus sylvestris Holz-Apfel  

Picea abies Fichte, Rottanne FoVG* 

Pinus sylvestris Wald-Kiefer, Föhre FoVG* 

Populus tremula Aspe, Espe, Zitterpappel FoVG* 

Prunus avium  Vogelkirsche FoVG* 

Prunus padus Traubenkirsche, Ahlkirsche Möglichst im Nahraum 
gewonnenes Material! 

Pyrus pyraster Holz-Birne  

Quercus robur Stiel-Eiche FoVG* 

Salix alba Silber-Weide  

Salix caprea Sal-Weide  

Salix fragilis Bruch-Weide, Knack-Weide  

Sorbus aucuparia s. str. Gewöhnliche Eberesche  

Tilia cordata Winter-Linde FoVG* 

Tilia platyphyllos Sommer-Linde FoVG* 

Ulmus glabra Berg-Ulme  

Ulmus minor (Syn. Ulmus 
carpinifolia) 

Feld-Ulme  

 

 

 

                                                 
1 ) Vgl. http://fgrdeu.genres.de/index.php?tpl=fv_oekGeMap, Übersicht der ökologischen Grundeinheiten zur Abgrenzung 
forstlicher Herkunftsgebiete. 

http://fgrdeu.genres.de/index.php?tpl=fv_oekGeMap
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STRÄUCHER:  

Berberis vulgaris Sauerdorn, Berberitze  

Cornus sanguinea subsp. 
sanguinea 

Roter Hartriegel Diese Unterart verwenden! 

Corylus avellana Hasel  

Crataegus laevigata Zweigriffliger Weißdorn  

Crataegus monogyna Eingriffliger Weißdorn Crataegus laevigata 
bevorzugen!  

Cytisus nigricans Dunkelnder Geißklee  

Daphne cneorum Rosmarin-Seidelbast BNatSchG 

Daphne mezerum Gewöhnlicher Seidelbast BNatSchG 

Euonymus europaeus  Gewöhnliches 
Pfaffenhütchen 

 

Frangula alnus Faulbaum  

Ligustrum vulgare Gewöhnlicher Liguster  

Lonicera xylosteum Rote Heckenkirsche  

Prunus spinosa Schlehe, Schwarz-Dorn Möglichst Wildherkünfte aus 
dem Nahraum! 

Rhamnus cathartica Purgier-Kreuzdorn  

Ribes nigrum Schwarze Johannisbeere Nur von siedlungsfernen 
Lagen! 

Ribes uva-crispa Stachelbeere Nur von siedlungsfernen 
Lagen! 

Rosa canina Eigentliche Hunds-Rose Nur Wildherkünfte aus dem 
Nahraum! 

Rosa corymbifera Busch-Rose Möglichst Wildherkünfte aus 
dem Nahraum! 

Rosa gallica 
 

Essig-Rose Nur Wildherkünfte aus dem 
Nahraum! 

Rosa rubiginosa Wein-Rose Nur Wildherkünfte aus dem 
Nahraum! 

Salix aurita Öhrchen-Weide  

Salix cinerea  Asch-Weide  

Salix purpurea Purpur-Weide  

Salix triandra Zweifarbige Mandel-Weide Nur Wildherkünfte aus dem 
Nahraum! 

Salix viminalis Korb-Weide  

Sambucus nigra Schwarzer Holunder  

Sambucus racemosa Trauben-Holunder, Hirsch-
Holunder, Roter Holler 

 

Staphylea pinnata Pimpernuss  

Viburnum lantana Wolliger Schneeball  

Viburnum opulus Wasser-Schneeball  

 

LIANE:  

Clematis vitalba Weiße Waldrebe  

 


